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Die Universität Regensburg ist mit ihren über 21.000 Studierenden eine innovative und interdiszi-
plinär ausgerichtete Campus-Universität mit vielseitigen Forschungsaktivitäten und einem breiten 
Studienangebot für junge Menschen aus dem In- und Ausland. Am Lehrstuhl für BWL, insbesonde-
re Führung und Organisation ist das internationale EU-Projekt „STIMULART - Stimulating Cultural 
Creative Industries in mid-sized urban centres to boost competitiveness” im Interreg B Central Eu-
rope Programm angesiedelt. Vorbehaltlich der entsprechenden Mittelbereitstellung ist hier zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine Stelle als 

Wissenschaftliche Mitarbeiterin / Wissenschaftlicher Mitarbeiter (m/w/d) 
oder PostDoc (m/w/d) zur Durchführung des Projektes 

mit Teilzeit (32,08 Stunden pro Woche) befristet bis zum 31.03.2020 für das Projekt „STIMULART“ 
zu besetzen. Eine Verlängerung wird angestrebt. Die Stelle ist nicht teilzeitgeeignet. Die Vergütung 
erfolgt nach TV-L Entgeltgruppe 13. 

Das Projekt: Im STIMULART-Projekt werden in enger Kooperation mit zwei deutschen, einer unga-
rischen, einer italienischen und einer slowenischen Mittelstadt Strategien und Handlungspläne 
entwickelt, die darauf zielen, die Anwendungsbedingungen des bislang vornehmlich für Großstäd-
te gedachten wirtschaftlichen Entwicklungskonzepts der „Creative City“ für Klein- und Mittelstädte 
in Erfahrung zu bringen und in Pilotprojekten direkt anzuwenden. Als Ergebnis des dreijährigen 
Projektes sollen die Projekterfahrungen zu transferierbaren und anwendbaren Instrumenten der 
Stadtentwicklung generalisiert und publiziert werden. Während des Projektes stellt die universitäre 
Begleitforschung die methodischen Grundlagen für die Erstellung von Soll/Ist-Analysen, Entwick-
lungsstrategien und Handlungsplänen sicher, forscht zu aktuellen Entwicklungen und Tendenzen 
im Themengebiet, schult und berät die Projektpartner in den Grundlagen und den aktuellen Ent-
wicklungen der Kultur- und Kreativindustrie und publiziert die Projektergebnisse.  

Ihre Aufgaben:  
• Recherche und Aufbereitung der themengebietsrelevanten Literatur insbesondere mit Blick auf 

die aktuellen Entwicklungen und Tendenzen in der interdisziplinären Forschung zur Kultur- und 
Kreativwirtschaft (KKW) 

• Konzeption, Durchführung und Auswertung von Trainingsmaßnahmen für die Projektpartner in 
den Grundlagen der KKW und der kulturwirtschaftlichen Stadtentwicklung 

• Konzeption, Durchführung und Auswertung der Analyse der Partnerstädte unter dem Gesichts-
punkt des Istzustandes und des Entwicklungspotentials der lokalen KKW 

• Methodische Beratung der Projektpartner bei der Erstellung von Strategien und Handlungsplä-
nen 

• Begleitforschung der Pilotprojekte mit Blick auf deren Durchführbarkeit und Wirksamkeit 
• Wissenschaftliche Präsentation und Publikation der Ergebnisse 
• Teilnahme an Workshops und Konferenzen 
 
Unsere Anforderungen:  
• wissenschaftlicher Mitarbeiter: sehr gut abgeschlossenes Universitätsstudium (Master, Diplom 

oder vergleichbar) im Bereich Stadtentwicklungsplanung, Raumplanung, Wirtschaftsgeogra-
phie, Kulturmanagement, BWL oder im Bereich der Sozialwissenschaften 

• PostDoc: sehr gute Promotion im Bereich Stadtentwicklungsplanung, Raumplanung, Wirt-
schaftsgeographie, Kulturmanagement, BWL oder im Bereich der Sozialwissenschaften 



• Vertrautheit mit Theorie und Praxis der Creative Cities bzw. der Stadt- und Regionalentwicklung 
durch die Kultur- und Kreativindustrie und thematische Identifikation 

• Erfahrungen im Erstellen wissenschaftlicher und anwendungsorientierter Publikationen 
• Kenntnisse in Methoden der Strategieentwicklung und des Projektmanagements 
• ein hohes Maß an Eigeninitiative, Flexibilität, Organisations-, Kommunikations- und Teamfähig-

keit und Interesse an interdisziplinärer und transdisziplinärer Zusammenarbeit 
• sicheres Auftreten und Präsentationsgeschick 
• Erfahrung mit Fortbildungen und wissenschaftlicher Beratung von wirtschaftlichen und politi-

schen Akteuren 
• sehr gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift 
• Bereitschaft zum Reisen ins EU-Ausland 
 
Wir bieten Ihnen:  
• ein nettes und aufgeschlossenes Team und eine freundliche und offene Arbeitsatmosphäre  
• im Rahmen eines zukunftsweisenden Themas in Wissenschaft und Praxis abwechslungsreiche, 

verantwortungsvolle, interessante Aufgaben in Eigenverantwortung 
• direkten Feldzugang in großer Qualität für Einzelfallstudien im internationalen Vergleich  
• Möglichkeit für Publikationen 

Die Universität Regensburg setzt sich besonders für die Vereinbarkeit von Familie und Beruf ein 
(nähere Informationen unter http://www.uni-regensburg.de/chancengleichheit). Bei im Wesentli-
chen gleicher Eignung werden schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber bevorzugt einge-
stellt. Bitte weisen Sie auf eine vorliegende Schwerbehinderung ggf. bereits in der Bewerbung hin. 
Bitte beachten Sie, dass wir Kosten, die bei einem etwaigen Vorstellungsgespräch für Sie anfallen 
sollten, nicht übernehmen können. 
 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Herrn Dr. Olaf Kranz (E-Mail: olaf.kranz@ur.de, Telefon 
0941 943-2680). Wir freuen uns auf Ihre ausführliche Bewerbung, die Sie bitte bis zum  
08. April 2019 in einer PDF-Datei per E-Mail an olaf.kranz@ur.de senden. 
 
Hinweise zum Datenschutz finden Sie bitte unter: 
https://www.uniregensburg.de/verwaltung/medien/dokumente/datenschutz_stellenausschreibung
en.pdf 

http://www.uni-regensburg.de/chancengleichheit

